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Newsletter Dezember 2017  

Liebe Kunstschaffende, liebe KoordinatorInnen,  

liebe Förderer und Freunde,  

kurz bevor das Jahr zu Ende geht berichten wir auch heute wieder aus 

unseren aktuellen MUS-E-Klassen, diesmal mit dem Schwerpunkt 

Mannheim. Neues gibt es auch aus dem Süden Baden-Württembergs zu 

berichten: In diesem Schuljahr startete MUS-E mit einem Pilotprojekt in 

Lörrach. Neuigkeiten gibt es auch aus unserem internationalen Netzwerk. 

Als Dankeschön zum Jahresende finden Sie in diesem Newsletter den 

Preview-Link zu unserer neuen Webseite, die Anfang des neuen Jahres 

online geht. Wir blicken gespannt auf 2018, denn MUS-E® wird nächstes  

Jahr 25! 

Viel Freude beim Lesen wünschen 

Kerstin Weinberger & Katja Körber 

Ko-Geschäftsführung MUS-E Deutschland e.V. 

Aktuelle MUS-E-Klassen in Deutschland 

Auch in diesem Schuljahr ist MUS-E® in vier Bundesländern vertreten:  

in Berlin, Nordrhein-Westfalen (Düsseldorf), Baden-Württemberg 

(Mannheim, neu auch in Lörrach) und Rheinland-Pfalz (Mayen). 

MUS-E® in Mannheim 

... am Johanna-Geissmar-Gymnasium 

Seit 2015 probiert sich das MUS-E-Konzept 

erfolgreich an einem Gymnasium aus. Kinder 

der 5. und 6. Klasse experimentieren nun schon 

im dritten Jahr mit verschiedenen Künsten. 

Einer der bisherigen MUS-E-Höhepunkte waren 

die Projekttage im vergangen Schuljahr:  

Die beiden MUS-E-Künstler Natalie Rehberger und Daniel Mudrack hatten 

dadurch die Möglichkeit ihre Arbeit mit den Kindern zu verbinden. Im 1. 

Schulhalbjahr komponierten die Kinder mit Daniel Mudrack ein eigenes Lied, 

das an den Projekttagen eingespielt wurde. Gleichzeitig erstellten die Kinder 

mit Filmkünstlerin Natalie Rehberger dazu ein Musik-Video.  

Das Video wird auf unserer neuen Webseite zu sehen sein.  

An dieser Stelle gratulieren wir dem JGG, das sich erfolgreich bei der 

Ausschreibung "Förderpreis Kulturelle Bildung" der GBG beworben hat und 

ein Förderpreisgeld von 2400,- € erhielt. 
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... an der Maria-Montessori-Schule 

Die Maria-Montessori-Schule ist ein Sonderpädagogisches Bildungs- und 

Beratungszentrum mit Förderschwerpunkt Lernen. SchülerInnen von Klasse 

1 bis 9 werden in kleinen Klassen und nach einem eigenen Bildungsplan 

unterrichtet. Außerdem zeichnet sich die Schule durch einen hohen Anteil 

an Kindern mit Migrationshintergrund aus.  

Aktuell arbeiten die Kinder mit Künstlerin Susanna Iris Weber: 

Mit Mosaiken erforschen sie unser Sonnensystem. Kerstin 

Weinberger berichtet: "Bei meinem Klassenbesuch war ich 

begeistert von der Konzentration und dem Enthusiasmus mit 

dem die Kinder diese winzigen Steinchen zu einem Bild 

zusammensetzten. Es entstanden die Planeten Erde, Uranus 

und Mars. Jedes Kind identifizierte sich mit seinem Werk und 

erfuhr über die kreative Beschäftigung ganz nebenbei Vieles 

über unser Sonnensystem. Die Planetenmosaike werden zum 

Abschluss des Projektes an eine Wand im Schulgebäude 

zusammengesetzt montiert." 

... an der Mozartschule 

Im Schuljahr 2017/18 startete die erste MUS-E-Klasse an der Mozartschule 

in Mannheim. Herzlichen Dank an dieser Stelle an die VR Bank Rhein-Neckar, 

die die Patenschaft für die Klasse für drei Jahre übernommen hat! Bereits im 

ersten MUS-E-Halbjahr dürfen die Kinder an einem Projekt arbeiten, das den 

Schulgarten schmücken soll. Regionale Koordinatorin Kerstin Weinberger 

berichtet:  

„Bei meinem ersten Klassenbesuch habe ich erlebt, wie 

stolz und glücklich die Kinder ihr Projekt präsentierten. 

Unter Anleitung der Künstlerin Susanna Iris Weber 

haben sie sämtliche Figuren der Zauberflöte erarbeitet, 

sich mit der Oper beschäftigt und Scherenschnitte dazu 

entworfen. Diese haben sie in ein Buch geklebt und so 

ihr eigenes Libretto geschaffen. Im nächsten Schritt 

werden die Scherenschnitte vergrößert auf schwarze 

Folie übertragen. Auf ein großes Transparent fixiert 

werden diese lustigen Figuren der Zauberflöte bald den 

Schulgarten zieren und einen Eindruck vermitteln, mit 

welcher Lust die Kinder daran gearbeitet haben." 

Seit diesem Schuljahr: MUS-E® auch in Lörrach 

In diesem Schuljahr startete eine MUS-E-Gruppe an der Fridolinschule in 

Lörrach. Als Pilotprojekt probiert sich hier das MUS-E-Konzept im Rahmen 

einer AG innerhalb des Ganztagskonzepts der Grundschule. Dank einer 

großzügigen privaten Spende ist MUS-E® in diesem Schuljahr  gesichert. 

Aktuell suchen wir Förderer, um MUS-E in Lörrach 

fortführen zu können und auszubauen. Wir begrüßen im 

Team unsere neue regionale Koordinatorin und MUS-E-

Künstlerin Gaby Roter! Sie startete mit dem Projekt "Mein 

zweites Ich". In Zweier-Teams erschaffen die Kinder anhand 

von gezeichneten Körperumrissen gemalte Doppelgänger in 

Lebensgröße. Die ausgeschnittenen, lebensgroßen Figuren 

werden photographisch in Szene gesetzt und mit Text in 

Interviewform ergänzt. 
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MUS-E-Austausch in Europa 

Alleinstellungsmerkmal für das kulturelle Bildungsprogramm MUS-E® ist das 

internationale Netzwerk, gesteuert von der International Yehudi Menuhin 

Foundation (IYMF) in Brüssel. In 12 europäischen Ländern und in Israel ist 

MUS-E® seit Jahren zu Hause.  

Nachdem bereits zwei internationale 

Projekte erfolgreich abgeschlossen 

wurden, nimmt unser Verein auch in 

den kommenden drei Jahren wieder 

an einem Erasmus+-geförderten Projekt teil: "Arte por la convivencia". 

Von November 2017 bis April 2020 stehen die sieben MUS-E-Länder 

Spanien, Italien, Portugal, Ungarn, Belgien, Schweiz und Deutschland im 

Austausch. In jedem Land wird jeweils über den Projektzeitraum eine  

MUS-E-Klasse durchgeführt. Jedes Land ist einmal in diesem Zeitraum 

Gastgeber für Vertreter der Kooperationspartner und entwickelt ein 

Rahmenprogramm an der jeweiligen MUS-E-Schule mit Vorträgen, 

Diskussionsrunden und Workshops. Für Deutschland geht die Kurt-

Tucholsky-Schule in Berlin an den Start. Im Unterschied zu den bisherigen 

internationalen MUS-E-Projekten sind nun auch Eltern und Lehrer stärker in 

den Prozess und die künstlerische Arbeit einbezogen. Wir werden 

regelmäßig im Newsletter über den Verlauf des Projekts berichten. 

Mitgliederbeitrag gesenkt! 

Auf der letzten Jahreshauptversammlung wurde der Entschluss gefasst, den 

Mitgliederbeitrag pro Jahr zu senken, um u.a. auch vielen Eltern und 

Kunstschaffenden zu ermöglichen, den Verein MUS-E Deutschland durch 

einen geringeren Jahresbeitrag zu unterstützen. Mit bereits 20,- € pro Jahr 

sind Sie dabei! Helfen Sie ab 2018 MUS-E® in Deutschland zu erhalten und 

weiter auszubauen. Anbei finden Sie den Aufnahmeantrag. Einfach 

ausdrucken und unterschrieben an unsere Postadresse schicken! Wir freuen 

uns auf Post von Ihnen. 

Neue Webseite: Preview! 

Im kommenden Jahr geht unsere neue Webseite online. Stöbern Sie als 

erste auf den frischen Seiten und klicken Sie unseren Preview-Link an. Wir 

freuen uns über Rückmeldungen und Anmerkungen! 

www.mus-e.jimdo.de  
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Das Team von MUS-E Deutschland e.V. wünscht 

besinnliche Weihnachten und ein kreatives neues Jahr! 

 

 

 

 

MUS-E Deutschland e. V. 

Eingetragen beim Amtsgericht Frankfurt am Main, Nr. VR 15246 

Spendenkonto 

MUS-E Deutschland e. V. 

Volksbank Rhein-Neckar eG 

IBAN: DE18 6709 0000 0092 9247 00  

BIC: GENODE61MA2 

Vorstand 

Werner Schmitt, 1. Vorsitzender, und Mitbegründer von MUS-E® 

Geschäftsführung 

Kerstin Weinberger & Katja Maul 

Kontakt 

MUS-E Deutschland e.V. 

c/o Kerstin Weinberger 

Böcklinstr. 44 

68163 Mannheim 

www.mus-e.de, info@mus-e.de 

In Kooperation mit  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 MUS-E Engel, Linolschnitt, Benjamin, 7 Jahre, Düsseldorf 


